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Die Menschen hinter der Präsentation:
Eure Ansprechpartner.

Ülkü Karaduman-Koyuncu
Anforderungs- und 

Ausschreibungsmanagerin 
Fahrzeugbeschaffung

Alexander Pärschke
Anforderungs- und 

Ausschreibungsmanager 
Fahrzeugbeschaffung

Stefan Nerke
Berater für 

Systems und Requirements Engineering

Polarion Experte
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Unsere Agenda:
Was wir euch in den nächsten 30 Minuten vorstellen

Rahmenbedingung und Projektstruktur bei der Deutschen 
Bahn

1.

Projektvorgehen für die Polarion Konfiguration
Einblicke in das Polarion Template
Anwenderfeedback

2.
3.
4.
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Ziel ist es, das Anforderungsmanagement der zentralen Fahrzeugbeschaffung auf 
den aktuellen Stand der Technik zu heben.

Kontext Deutsche Bahn
• Technische Fahrzeugbeschaffung
• Deutsche Bahn als Ausschreibungsorganisation

DOORS als aktuelles Tool der Tech. Fahrzeugbeschaffung
• >60 aktive Projekte
• >1000 Module
• >50.000 Baselines
• >200 Nutzer
• Bis zu 10.000 Anforderungen in Projekten

Fokus Toolauswahl
• Robustes, fehlerfreies und rechtssicheres System
• Versionierung
• Schnittstellenverfügbarkeit

(Modellierungs-Tools, ReqIF, Excel, …)

Deutsche Bahn AG | Ülkü Karaduman-Koyuncu, Alexander Pärschke, Stefan Nerke | Beschaffung Schienenfahrzeuge und Schienenfahrzeugteile | 07.05.2025 4



DB Intern / DB internal

Die Bahn kauft Schienenfahrzeuge nach Vergaberecht, begleitet Entwicklung und 
Fertigung, entwickelt jedoch nicht selbst.

Bedarfsanalyse

• Ausschreibungs-
modus definieren

• Vertragsart klären

• Erstellung Tech. 
Lastenheft

2 
Monate

Ausschreibung und 
Verhandlung

• Teilnehmer-
wettbewerb

• Angebotsphase

• Verhandlungs-phase 
und Zuschlag

4-8 
Monate

Umsetzungs-
planung

• QG A Klärung 
Auftragsumsetzung

1-2 
Monate

Entwicklung

• QG B Conceptual
Design

• QG C Intermediate 
Design

• QG D Final Design

6-24 
Monate

Fertigung

• QG E Erstmuster-
prüfung v. Gewerken

• QG F Fertigungs-
Endprüfung

• QG G-V Vorb. 
Abnahme 
Erstfahrzeuge

• QG G Vorb. 
Abnahme (Serien-) 
Fahrzeug

6-18 
Monate

Betrieb in der 
Gewährleistung

• QG H Gewähr-
leistungsphase

• QG I Vorb. 
Gewährleistungs-
ende

>24 
Monate
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Projektvorgehen der Polarion 
Konfiguration
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Um einen Toolwechsel erfolgreich durchzuführen ist es wichtig, diesen als ein 
eigenständiges Projekt zu planen.

Eigenständiges
Projekt

Die Komplexität eines Toolwechsels erfordert ein strukturiertes und gezielt 
aufgesetztes Projekt, unterstützt durch Mitarbeiter des Fachbereichs.

Gut organisiertes 
Projektmanagement

Projektmanagement sorgt für Struktur, hat alle Aufgaben im Blick und sichert 
einen reibungslosen Informationsfluss in die Linien-Organisation.

Klar strukturiertes 
Anforderungsmanagement

Im Problemraum formulierte Anforderungen und ein klares Informationsmodell 
ermöglichen Konsistenz und flexible Lösungen.

Bereichsübergreifende 
Lizenznutzung

Gemeinsamer Lizenzpool spart Geld und ermöglicht das Abfangen von Lastspitzen 
u.a. bei Schulungen und aktiven Projektphasen.

Projektteam als Erfolgsfaktor Klare Aufgabenverteilung, Vielfalt im Team und Unterstützung durch Experten sind 
unverzichtbar.

Deutsche Bahn AG | Ülkü Karaduman-Koyuncu, Alexander Pärschke, Stefan Nerke | Beschaffung Schienenfahrzeuge und Schienenfahrzeugteile | 07.05.2025 7



DB Intern / DB internal

Unterstützung durch (externe) Experten sowie fachliche Expertise aus der Linie sind 
ausschlaggebende Erfolgsfaktoren.

• Eine Projektleitung hält dem Projektteam 
den Rücken frei und bringt die nötige 
Erfahrung im Umgang mit IT-Projekten mit.

• Tester bringt den Blick von außen und 
strukturiertes Testmanagement ein.

• Management of Change ergänzt 
Fähigkeiten und Perspektiven im Umgang 
mit Menschen und Veränderung.

• Schulungsberatung bringt unverzichtbares, 
didaktisches Know-How in das 
Projektteam.

• Tool und Methodik Beratung bringt die 
Erfahrung bereits vollzogener Toolwechsel 
in anderen Unternehmen mit ein.

Fachlicher Auftraggeber
Kaufmännische Auftraggeber

LenkungskreisFachlicher Entscheiderkreis

Anforderungs-
management

• Anforderungen 
erfassen

• Anforderungen 
verproben

• Polarion 
konfigurieren

Test

• Test-
management

• Testfall-erstellung
• Test-

durchführung

Tech. 
Betriebsführung

• Bereitstellung 
Server

• Installation von 
Software

• Behebung von 
tech. Fehlern

Management of
Change

• Veränderungs-
begleitung

• Stakeholder-
management

• Außen-
darstellung

Weitere Berater

• Migration von 
DOORS-Projekten

• Schulungs-
vorbereitung und
-durchführung

Projektleiter
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Von der ersten Recherche bis zum Roll-Out vergehen mehr als drei Jahre. Ein 
weiteres Jahr ist für die Datenmigration geplant.

Apr. 2022

Beginn Tool
Recherche

Feb. 2023

Start 
Initiative 

Toolwechsel

Jan. 2024

Go-Live MVP

Okt. 2024

Go-Live
Release 1

Apr. 2025

Go-Live
Release 2

Jan. 2026

Beginn
Datenmigration

Jan. 2023

Entscheidung für 
Polarion

Sep. 2023

Start MVP

Apr. 2024

Projektstart DB Proc
&

Polarion 
Rahmenvertrag

Dez. 2024

Pilot
Datenmigration

Okt. 2025

Go-Live
Release 3

Dez. 2026

Abschluss
Datenmigration

2022 2023 2024 2025 2026 2027
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Ein strukturiertes Informationsmodell ermöglicht konsistente Daten und reduziert 
Missverständnisse.

• So flexibel wie möglich, so reglementiert 
wie nötig

• Im Problemraum formulierte 
Anforderungen ermöglichen einen 
großen und flexiblen Lösungsraum

• Traceability, insbesondere zu den 
Quellen (u.a. Interviews, Projektauftrag, 
etc.), wird durch eindeutige und klare 
Link-Beziehungen ermöglicht

Quelle

FehlerLösungs-
konzept

Anforderung Testfälle

erfüllt

erfüllt

prüfen

ent-
decken Verifikation der 

Anforderungen

• Input für Anforderungsmanagement-
Prozess

• Nachverfolgung von Stakeholder-
Anforderungen

• Ausformulierte Anforderungen
• Formuliert im Problemraum

• Dokumentation von abweichendem 
Verhalten

• Ursachensuche und Korrektur

Ausformulierte Anforderungen im 
Lösungsraum

MVP, DNW, 
AAM, Symbio

Stakeholder 
Interviews

Konzept für 
Konfiguration,
Customizing, 

Migration

Spezifikation, 
Konsolidierung, 
Abstimmung, 
Priorisierung

Test-Schritte, 
Sollergebnisse
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Prototyping

Modellierung

Iteratives Vorgehen

Erkenntnisse, Vorgehensweisen sowie hilfreiche Tipps und Tricks aus zwei Jahren 
intensiver Projektarbeit zur Ablösung von DOORS.

Der Projektstart DB Proc April 2024 Die ersten beiden Releases

Customizing

• MVP als „Proof of Concept“ für die Organisation

• Möglichst kurze Feedbackschleifen

• Work Item Workflow

• Dokumenten Workflow

• Reduziert Druck für „Perfekte Lösung“

• 6 Monate Release Zyklus

• 8 Wochen Iterationszyklus

• Möglichst mit Board Mitteln arbeiten

• Eigenes Template vs. Polarion/Kauf Template

• Friendly User Test im operativen Betrieb möglich

• Neben Produktionsserver sind Test- und 
Abnahmeserver unverzichtbar

• Gelebte vs. definierte Prozesse

• Variantenmanagement

• Kurze Reaktionszeiten auf Feedback

• Unkomplizierte Ergänzung von Feedback aus 
Friendly User Test

• Polarion bietet eine Vielzahl an Möglichkeiten –
Fokus ist ausschlaggebend
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Für die Datenmigration gibt es kein Mustervorgehen.
Der Migrationsprozess wird nach jeder Projektmigration optimiert.

Migrationsaufwand
• Initiale Aufwandsschätzung:

54,67 Personenjahre
• Letzte Baseline + drei wichtige Baselines als 

Datei-Export
• Aktuelle Aufwandsschätzung:

4,30 Personenjahre

Herausforderungen
• Mehr erhofft von Schnittstellen (u.a. DOORS 

Connector)
• Verzicht auf ausgewählte Bestandsdaten 

unausweichlich

Migrationsdurchführung
• Ticketsystem in Polarion eingerichtet
• Attribute werden mit Hilfe von DXL extrahiert
• Zuordnung der Attribute für den Import erfolgt 

manuell

Projekt 
auswählen

Module und 
Attribute 

extrahieren

ReqIF Export 
aus DOORS

Module und 
Attribute für 

Import 
zuordnen

Datenimport 
in Polarion

Quality Check
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Einblicke in das Polarion Template
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Erkenntnisse und Tipps aus zwei Jahren Template Entwicklung in Polarion

• Wir finden immer wieder Wege 
den administrativen Aufwand zu 
reduzieren

• Wenn man mit Polarion vertraut 
ist, kann man nahezu alles 
anpassen

• Expertise kommt mit der Zeit

Generell

• Permission Management

• Vererbung von Rechten bringt 
Vorteile, ist jedoch nicht intuitiv

• Anfangs haben wir ausschließlich 
eigene Rollen definiert, sind 
jedoch zurückgekehrt zu den 
Polarion eigenen Rollen, um 
Administrativen Aufwand zu 
reduzieren

Rollen Konzept
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Erkenntnisse und Tipps aus zwei Jahren Template Entwicklung in Polarion

• Wir finden immer wieder Wege 
den administrativen Aufwand zu 
reduzieren

• Wenn man mit Polarion vertraut 
ist, kann man nahezu alles 
anpassen

• Expertise kommt mit der Zeit

Generell

• Permission Management

• Vererbung von Rechten bringt 
Vorteile, ist jedoch nicht intuitiv

• Anfangs haben wir ausschließlich 
eigene Rollen definiert, sind 
jedoch zurückgekehrt zu den 
Polarion eigenen Rollen, um 
administrativen Aufwand zu 
reduzieren

Rollen Konzept

• Die Reportings ermöglichen eine 
schnelle Übersicht über relevante 
Informationen

• Verbindung von Skripten mit To-
Do Listen ermöglicht eine 
einfache Übersicht über alle 
Projekte hinweg

• Automatisches Starten von 
Customizing reduziert 
administrativen Aufwand

Customizing

• Dokumenten-Typen

• Work Item Typen

• Workflows

• Verlinkungs-Logik

• Sichten

Strukturelle Vorgaben für 
Nutzer 
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Erkenntnisse und Tipps aus zwei Jahren Template Entwicklung in Polarion

Das Nutzererlebnis steht bei Polarion immer im Fokus.

• Wir finden immer wieder Wege 
den administrativen Aufwand zu 
reduzieren

• Wenn man mit Polarion vertraut 
ist, kann man nahezu alles 
anpassen

• Expertise kommt mit der Zeit

Generell

• Permission Management

• Vererbung von Rechten bringt 
Vorteile, ist jedoch nicht intuitiv

• Anfangs haben wir ausschließlich 
eigene Rollen definiert, sind 
jedoch zurückgekehrt zu den 
Polarion eigenen Rollen, um 
administrativen Aufwand zu 
reduzieren

Rollen Konzept

• Die Reportings ermöglichen eine 
schnelle Übersicht über relevante 
Informationen

• Verbindung von Skripten mit To-
Do Listen ermöglicht eine 
einfache Übersicht über alle 
Projekte hinweg

• Automatisches Starten von 
Customizing reduziert 
administrativen Aufwand

Customizing

• Dokumenten-Typen

• Work Item Typen

• Workflows

• Verlinkungs-Logik

• Sichten

Strukturelle Vorgaben für 
Nutzer 
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Anwenderfeedback
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Polarion Anwender Feedback

Technischer Manager „Durch die Nutzung von Polarion ist es möglich, normative Vorgaben hinsichtlich 
der Rückverfolgbarkeit und Compliance zu realisieren.“

Projekt Ingenieurin „Polarion ist, im Vergleich zu DOORS, performanter/schneller, bunter, moderner in 
Optik und Handhabung und lässt sich mit anderen Anwendungen verknüpfen.“

Projektleiter „Die Möglichkeit, Anforderungen in einer Datenbank zu strukturieren und 
gleichzeitig mit Vorteilen eines Dokuments kombinieren zu können, ist einzigartig.“

Tester „Die Möglichkeit, Anforderungen mit Testfällen zu verlinken, ermöglicht eine 
eindeutige Nachvollziehbarkeit der Testbasis.“
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Abschied von DOORS – unser Fazit 

Der Ansatz „Nutzer First“ und eine 
intuitivere Bedienbarkeit reduziert 
Einstiegsbarrieren und fördert die 
Zusammenarbeit in Polarion.

Dynamische Reportings und To-Do-
Listen informieren in Echtzeit und 
reduzieren den Kommunikations-
aufwand.

Die unkomplizierte Oberfläche hat den 
Vorteil, dass auch ohne tech. Know-How
ein Mehrwert im Berufsalltag entsteht.
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Vielen Dank
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Sprecht uns gerne an.
Wir freuen uns auf rege Diskussionen mit euch!

Ülkü Karaduman-Koyuncu
Anforderungs- und Ausschreibungsmanagerin 

Fahrzeugbeschaffung

uelkue.karaduman@deutschebahn.com

Alexander Pärschke
Anforderungs- und Ausschreibungsmanager 

Fahrzeugbeschaffung

alexander.paerschke@deutschebahn.com

Stefan Nerke
Berater für Systems und 

Requirements Engineering 
Polarion Experte

stefan.nerke@hood-group.com
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